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Broker
und Wochenblatt für den Kreis Ovelgönne und Amt Elsfleth .

Siebenter Jahrgang .

LS . Dieses Blatt erscheint wöchentlich Inserate finden Dienstag Freitag -«zweimal , Mittwochs und Sonnabends . Sonnabend , drit 21 . Februar . bis 4 Uhr Nachm . Aufnahme . Die ge - iWTSrD «.Preis pro Quartal 71Z Groschen . spaltenc Pctitzeile kostet 1 Groschen.

Vermischtes .

Unter den vielen Fremden , die gegenwärtig
die Hotels wegen des Carnevals füllen , befand
sich auch eine polnische Familie , die weniger nm
der Bälle willen nach Wien gekommen mar , als
weil Vater und Mutter den einzigen Lohn so
weit als möglich von der gefährlichen Grenze
wegbringen wollten , deren Ueberschreitung dein
jungen Polen so lehr im Sinne lag , daß er zu¬
sehends melancholischer ward . Trotz seiner Frci -
heitsschwärmerei ließ sich der junge Mann das
Wiener Carlevalstreibcn gefallen . Nun begab
es sich , daß er eines Abends im Maskcngcwirr
des Dianasaals zwei eleg mle junge Damen im
Polencostlime antraf , geführt von einem männ¬
lichen Domino . Sie sehen und an sie herantrc -
ten , war für den fenrigenj Polen eins . Ec suchte
sogleich eine Unterhaltung in seiner Muttersprache
mit ihnen anzuknnpfen . Anfrsm,e wiederholten
Versuche bemerkte endlich der Domino : „ Mein
Herr , selbst wenn meine Begleiterinnen polnisch
sprächen , müßte ich ihnen diese Sprache verbie¬
ten !" — „ Warum , mein Herr ? " — „ Weil ich
ein Russe bin . " Dem Polen entfuhr der echt-
nationale Fluch „ Pschakrcw !" (Hnndeblut . ) Der
Russe erwieüerte im reinsten Polnisch mit einer
ähnlichen Beleidigung . Der Erste » wird tod -
tenblaß , er drückte den Arm dcS Russen so hef¬
tig , daß dieser fast aufschreit und flüstert : „ Sie
werden mir Genugthnnng geben !" — „ Nicht
hier und in Eegenwart der Damen , hoffe ich .
Verlassen Sie mich und kommen Sie übermor¬
gen um 7 Uhr früh in daS Gehölz hinter dem
Lnsthause im Prater . Adieu ! " Etwas cvnster -
nirt über die Haltung des Russen verneigt sich
der Pole und findet sich pünktlich mit einem
Landsmann als Sekundanten , sowie mit Waf¬
fen am bezeichnten Platze -ein . Nach einigem
Warten stiegt ein Fiaker herbei und herauSstürzt
— eine reizende Blondine von hoher , schlanker
Gestalt . — „ Ich habe sic etwas warten lassen ,
mein Herr . " — „ Sic , mein Fränleni ? Ich habe
nickt die Ehre — — . " — . „ Aber Sie habe »
mich gefordert . " — „ Ich Sic ? " — „ Ja , und
zum Beweise , sehen Sic hier meinen Arm , den
Sie braun und blau gedrückt haben . " Der
Arm war reizend , die Blondine bezaubernd , das
Abenteuer artig genug , und da die Wiener Ama¬
zone nichts weniger als prüde und sogar des
Polnischen mächtig war , wurde die Bekannt¬
schaft geschlossen und zugleich ein Bund , zwar
nicht für ' s Leben , aber ans gegenseitige Kündi¬
gung , wenn eine der Parteien dazu Neigung
fühlen sollte .

Wie schrecklich das Schicksal Einzelner sich
in Folge des polnischen Aufstandes gestattet , da¬
von giebt folgende Geschichte eine » traurigen
Beweis : Vor kurzer Zeit wurde in Gvnzsawa

ein Mensch verhaftet, - welcher angab , er sei ein
Offizier in russischen Diensten , Namens Klim -
kiewicz. Sein Vater habe in Litthanen ein Gut
besessen , sei aber wegen seiner Bethcilignng an
der Revolution von 1831 erschossen und das
Gut confiscirt worden . Er , der Sah » , habe in
jüngeren Jahren sich in Preußen aiifgehaltcn ,
und habe bann auö '

Noth russescheMiletairdtensie
genommen , sich auch endlich vcrheirathet und
mit drei Kindern in Kowiiv gewohnt . Ans
Interesse für Preußen habe er eine nicht censirtc
deutsche Zeitung gelesen , die sei von einem
Kameraden entdeckt und er denunrirt worden .
Er habe deshalb die Flucht über die preußische
Grenze genommen und bis er seine Uniform loS-
gewvrdcii , durch die Wälder geschlichen . Erbe¬
sitze weder Legitimation , » och Geld , noch andere ,
als die sehr ärmlichen Kleider , die er trage , sei
sogleich kein Emissair , den man in ihm vermuthe .
Der Mann zählte etwa 42 Jahr , sprach gleich
geläufig polnisch wie deutsch , auch französisch und
englisch . Er bat schließlich ihn nicht nach Ruß¬
land ansziilieftr » , weil ihn dort der Strang
erwarte oder Ibjährig . Verbannung nach Sibi¬
rien . Er ist nach der russischen Grenze trans -
portirt und wird vielleicht nach besicheiijden
Beträgen als Deserteur ansgcliefert worden .
Deserteur aber wurde er , weil er eine deutsche
Zeitung gelesen ! Vorausgesetzt , daß seine Anga¬
ben wahr sind , so kann man ihm , namentlich
auch in Hinblick ans die Mutter mit den drei
Kindern , auf den erschossene» Vater und das
confiScirte Vermögen Mitgefühl nicht versage » .

In der . Ständcversammlnng zu Itzehoe ist
die That deZ KnabenpeitscherS Leisner öffentlich
zur Sprache gekommen und cs ist ausgesprochen
worden , daß ein allgemeiner Schrei der Entrü¬
stung darüber durch das ganze Land gegangen .
Als der dänische Negierungs - Cvmmissär entgeg -
nete , daß ein socker einzelner Fall nicht zu erör¬
tern sei , da ries Graf Reventlow -JcrSbeck , ein
Greis mit weißen Haaren , mit lauter Stimme :
„ Ich erkläre , daß ich über einen solchen Fall nie¬
mals schweigen werde , unter keiner Bedingung !"

In Wien macht der Löwenbändiger Batty
gegenwärtig großes Aufsehen . Ei » mächtiger
eiserner Gitterkäsig ans einem Wagen wird in
die Mitte dcS Circus gezogen , von allen Seiten
durchsichtig , aber von unzweifelhafter Svlidftät .
Er beherbergt 5 Löwen , nickt phlegmatsschc Thicrc
mit einem Anfluge von Schwindsucht , wie sie in
den meisten Menagerien zu schauen , sondern Be¬
stien i» der Blüthe ihrer Kraft und Wildheit .
Batth schwingt sich in den Käfig mitten unter
die 5 Löwen , er beginnt gleich damit , dem größ¬
ten den Rachen aufzureißen und in diesem seinen
Kops eine Minute lang ruhen zu lassen . Ein
anderer Löwe setzt mit furchtbarem Sprunge über
ihn einige Mal , weg , ein dritter erhebt sich am
Gitter wie sprnngfertig . Batth schlägt aus die

brüllenden Thicrc , die ihn wild bald nmkbeism ,
bald über itzn wegsetzcn . Er wirft sich ans das,
eine , ein anderes ans ihn , er schießt ans siesiind
sie wälzen sich sämmtlich durcheinander . Ein
fabelhaftes SchauschO , erschütternd , daß cZ den.
Zuschauern kalt nbcrlänft . Was bisher von
gezähmten wilden Thicrc » gesehen worden , ist
Kinderspiel gegen diesen Batty in der Mitte sei¬
ner fünf Löwen .

Mail nennt bekanntlich chie Hessen blind .
Der Grund dieser Benennung ist uns nicht
bekannt . Durch eine seltsame Ironie des Schick¬
sals ist der künftige Landesvater derselben ein¬
äugig , sein Sohn aber stockbünd . Der gegen¬
wärtige Kurfürst hat keine erbfähige Nachkom¬
menschaft . Es scheint , daß in den alten Fami¬
lien sich manche Gebrechlichkeiten cuisinden , die
einen erblichen Charakter annehmen .

Eine That seltener Aufopferung fand ans
der Bahnstrecke zwischen Paris und Cherbourg
statt . Es wurden auf derselben vor einigen
Tagen 200 freiwillige Jäger befördert Ans der
Brücke von Benzons hörte sinn» plötzlich aus
den Flnthen der Seine den Hilferuf eines Men¬
schen, welcher mit den Welle » kämpfte . Einer
der Jäger , Henri ScnS , öffnete sofort die Thür
dcS Waggons und sprang , wahrend der Zug
dahinbranstk , ans daö Geleise nieder , wo er eine »
Angenblick betäubt liegen bleibt , aber im nächsten
Moment schwang er sich über das Brückenge¬
länder in die eisige Fluth , rettete den Versinken¬
den und brachte ihn an '

S User . Am folgenden
Borgen setzte der mnthige Bursche die Reise
» ach Cherbourg fori , nm sich von dort — nach
Mexico einzuschiffen . Der Brave Härte fürwahr
ei » besseres Schicksal verdient !

Dem Bäckercibetricbe sicht binnen Kurzem
eine Revolution bevor , indem auch hier , wie ans
so vielen Gebieten der Massenarbeit , dir Ma¬
schine die Handarbeit i » andere Bahnen drängt .
Ein Engländer Dangleish fertigt nämlich in Lon¬
don Brod mittelst einer von ihm crftindcncn
Maschine und letztere ist bereits in Paris eben¬
falls eingcsnhrt . Dieses Brvd wird statt mit
L -anerteig mit Kohlensäure bereitet , wodurch die
Währung sehr beschleunigt und daS Brod nicht
bloß schmackhafter und leichter verdaulich , son¬
dern auch eine große Erspnrniß an Brennma¬
terial bewirkt wird . Das Brvd wird von An¬
fang bis zu Ende von keiner menschlichen Hand
berührt . Eine Getreidcschälmaschinc rcdncirt
die Kleie auf ein Minimum , indem sie dem
Mehl gerade die nahrhaftesten Theile znführt ,
eine Teigknetmaschine richtet das Brvd für den
Ofen her . Man glaubt , daß daS kohlensanrc
Brod daS Sanrrteigbrod ganz verdrängen
werde .



Azeiger .

3ur Lvosung der im Jahre 1.842 geborenen Mili -
tairpflichtigen ist Termin auf Mittwoch / den

18 . März d . I ./ Vormittags IO Uhr ,
in Kimme ' s Gasthause Hieselbst ,

eingesetzt, und werden dieselben anfgefordert , sich dazu
zur Vermeidung der im Art . 2g tz. 3 und Art . 50
des Recrutirungs -Gesetzes gedachten Nachthcilc persön¬
lich einzufindcn .

Amt Brake , 1863 Febr . 11 .
Strackerjan .

Bücking .
Strückhausen . Der Nechnungssteller Strahl

zu Brake als Curator der Coucursmasse des Kauf¬
manns Tiedr . Ludwig Albers daselbst läßt am
23 . 24 . 23 . und 28 . Februar d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Saale des Gastwirths v . Hütschler zu Brake ,

das zu dieser Masse gehörige Waareulager , wie solches
besteht , aus :

-r) schwarzen und eoulcurteu Tuchen , schwarzen und
coulcurten Buckskin , Tricots , Nipps , Düffel - und
Double -Düffel -Stoffen , weißen , rothcn und blauen
Hemden -Flanell , couleurteu Boye und Coating ,
Shirting , Halbleinen , Leinen , englischem Leder ,
seidenen und sammteneu Westenzeugcn , seidenen
und baumwollenen Taschentüchern , Slipsen rc.

b ) einem completcn Herrcu - Garoerobe - Lager , als :
Tuch -, Düffel -, Double - und Sommerröcke .
Munkey -Jackcn , ca . 150 Stück diverse Hosen
von Buckskin , Halbbuckskin , englisch Leder ,

j Baumwolle ; ca . 30 Stück fertige Westen , 150
j ^ fertige baumwollene und flanellcue Hemden ,
H

"
Manschettenhemden , Unterhosen , 7 Paar See¬
stiefeln , ca . 30 Paar Schuhe , Regenschirme ,
Südwester , Mützen , Strümpfe rc . rc .

o ) diversen Kurzwaaren , als :
Band , Seide , Knöpfe , Messer und Gabel ,
Spiegel , Schnallen , Portemonnaie , Cigarren¬
taschen , Notizbücher , Leuchter , Löffel , Schau¬
feln , Hangschlösser , Drathstiste , Angeln , Stahl¬
federn , Matroscnmesser , Rasirkasten , 7 Kaffee¬
mühlen rc . rc ., auch verschiedenes Steinzeug ;

ferner ca . 120 Pfund Taback in verschiedenen
Sorten , 1 Partie Cigarren , Thee , Reis , Ing¬
wer , Schwefel , Gewürze , Rum , Branntwein ,
Leinöl u . s. w . , viele Bürsten - und Eisen -
waaren , 1 completc Ladeneinrichtung rc.

und endlich an Mobiliar -Gegenständen :
1 Bettstelle mit Sprungfedern , 1 Schreibpult ,

, einige Bücher , 2 Fernrohre , 1 Accordion , 1
Spiegelschrank , 1 Neisckoffer , 2 Waschtische , 1
Rouleaur , 1 Oelgemülde , 2 Hausuhren , 1

s Kuppellampe , 1 Dutzend Stühle , 2 Tische ,
1 Flaggenkarte , 1 große oldcuburgische Staats¬
flagge , 1 Kugelbüchse , 1 Jagdtasche und Pul¬
verhorn , verschiedene alte Fässer und viele son¬
stige Sachen ,

öffentlich meistbietend verkaufen .
Käufer ladet ein

C . Heye , Anct .

Friedrich Stickan zu Klippkanne läßt am Frei
tag , den

27 . d . M -, Nachm . Z Nhr ,
in seiner Wohnung

1 Pult mit Aufsatz und Glastküren , 1 Eckschrank ,
1 Commode , V2 Dutzend Rohrstühlc , 3 Tische , ein
Ofen mit Aufsatz , 2 amerikanische Uhren , 2 Koffer ,
1 Drehbank , 1 Gropenkarre , 1 Schwcinekvfen , fast
neu , 1 kupfernen Thcckessel , 1 messingene Kanne
mit Cvmfoir , 1 Kuppellampe , 3 Wasscreimer und
sonstige Haus -, Küchen - und Zimmcrgeräthe

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist vcr
kaufen .

Käufer ladet ein
Brake , Febr . 16 . 1863 .

F . G . Borgstede .

DefferrtZiehee BerkEf »
H . Böhlje aus Westerstede läßt am Sonnabend ,

den
7 . März d . I . , Nachmittags präcisc

I Uhr anfangend ,
in H - Addicks Gasthaus Hieselbst
« k». 388 Strich kräftige hochstämmige
Obstbäume in verschiedener ! Sorten ,
mehrere schön gezogene Spalierbäume , als : Apfel ,
Birnen , Kirschen , Pflaumen , Aprikosen und Pfirsiche .

« rr . 3V Stück hochstämmige Rosen ,
größtcntheils Remontanten , viele schönblühcnde Zier¬
sträucher , Trauereschen , Buchen u . s. w .
öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist ver¬
kaufen .

Bemerkt wird nvch , daß sämmtliche Bäume mit
den wirklichen Namen der Sorten bezeichnet die fein¬
sten Sorten enthalten und auf hiesigem Boden wie
die Erfahrung bereits gelehrt gesund und kräftig ge¬
deihen , daher dieselben mit Recht zur Anpflanzung
empfohlen werden .können .

Käufer ladet ein
Brake , Febr . 3 . 1863 .

F . G . Borgstede .

den
Gerd Setje aus Edewecht läßt am Sonnabend ,

Uhr ,2Z . d, M . , Nachm
in Frobösc Gasthaus hicselbst

eine Parthie Wurst , Schinken , halbe Köpfe und
ca . 2000 Pfund Speck , sowie eine Parthie Flachs

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist
verkaufen .

Käufer ladet ein
Brake , Febr . l6 . 1863

F . G . Borgstede .

-WerkLMf »
Brake . Da für das Wohnhaus ir . des Schnei¬

ders B . D . Mevcr Hieselbst im ersten Berka usStcr -
mine nicht hinreichend geboten ist , so ist ein zweiter
Termin auf

den 26 . d . M . , Nachm . 8 Uhr ,
in H . Addicks Gnsthause , hicselbst angesetzt , und Wied
alsdann , da ein dritter Berkaufstermin nicht stattsiu -
deu soll , jedenfalls der Zuschlag ertheilt .

B . Jansscii , Rstllr .

! 244 . IlLWhU ! °
A6L

°

§ V0 I1 37,000 lHiimmsi 'ir mit 19,700 6 r6 - ^
^rvimisn 11ml srvsl L111 . 367,900 Mgwlch
j Oorviimoapital

^ HptA
' 6 ^ - - 6V6iit . 200000ML - !

^ 11 clsn am 18 . Mäi ' 3 Z . ü . - WGi
! statttincloiiclsn dorviimLiolumo - slissoi - so - -
zlläsn vislssitiZ smxrkotilsrrsrr -"dK
? Vmloosima - siiicl Ovixiiial -^ Ltlasils /
1 Visi -tsl a 15 8 ^1'.
^Haids a 1 ch 60111-. O-anss a 2 ch Oonr . -
^Ao.A-cm lraan oilsi ' lc'osti -iaolmalimo cliii 'eliÄ
Zmioli «11 lmmolism
i loclom L^iiltunAg stün'o s irren Oi'IZirial -
>1?1ari, ein VewceielinisZ cler nooli voiwä - )

sttdiZsn chhnmmei 'n und dev in (Ion Isis
DlreviAen / nelninA -en meinen Idaiis >t - Oollee
jtion migsiallenen -calrlveielion Ist -eK'ev lreiH

^ .mtliobo nnäi
O-orviniin -eldev eidolA -ou soiovt naeli dov >

sh lüntnelieidnii v . ^
Lrsmsu . ^

Lire

OlöLnburger NerjickellMZti -

KejseUjlclurst
übcrnimurt zu billigen , der Gefahr entsprechenden ,
festen Prämien Versicherungen auf Mobilien aller
Art , als : Möbel , Haus - und Ackergernth , Bich ,
Erntefrüchte , Waareu , Werkzeug u . s. w .

Anträge werden entgegen genommen und jede
nähere Auskunft wird gern ertheilt von den im Lande
angestellten Herren Bevollmächtigten , in

Brake van Herrn I . H . Ludwigs .
Old enburg , 1862 .

Die Gcvcrai - Äacntnr .

Rübke Wulff hicselbst läßt am Montag , den
2 . März d .J . , Nachm . L Uhr ,

in seiner Wohnung
Betten , Schränke , Tische , Stühle , Bettstellen und
allerhand hausgeräthliche Sachen

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist ver¬
kaufen .

Käufer ladet ein
Brake , Febr . 16 . 1863 .

F . G . Borgstede .

^
chlloriieuoLto

^

MoDe EÄM '
lMMH

2 NM . 400 ) 000
in v-olebei- unar Llsv/iims xesoxv » vcsrAcm , ff,

3 ^ avarrtivb von äsr Lcsisn Ltaclh Hauab >nr § . ,
Mliv . Orig-iiml -I -oos Icostot 2 Diilr . Ikr . Orth

b -rlbos „ „ 1 „ ch, „ H
^>8rvsi viortol „ hasten 1 „ „ ^ ^aelitol „ „ 1 ,, „ „

Unter 19,700 0 -eviimon detmäeii snel, :/
von Llnrld 200,000 0^

, 000 , 50,000 , 30,000 , 20,000 , 15,000,h
mal 10,000 , 2 mul 8000 , 2 mnl 6000, .̂
llinl 5000 , 8 mnl -1000 , 18 mul 3000g .

mul 2000 , 6 mul 1500 , 6 mal 1200,ssl
H 106 mal 1000 , 106 mal 500 etc .

Kein fhirdoros
^ loiclior LoliMMt nnä boi 6insr v6i^ iMtniü8iu.

'>.88itzN
1/K16Ü16I1 LlrrlÄZS so §I"OSL6 0 ^ 3.H66H Mu'.
^ Nriiior msinor.' Lu vissILsstsi " D'CDUS

ÄllZSuisLii 4>6lLeL)LSii Ooso^ lists -DoviLs : ^" iAottsZ LsZ
-sri bsi

^ 4

!E>vnr <Is irn verllossensic llallre aur 2bsn Mal xunt
W7tsn Mals nncl Lin 26 . ckull Min I8bsir Malsj ^
wckas Avössts Ii,oo8 , so cvis in cisir Isb ^vsri 3 Mo -W
^ natsn 2 Mal clor Avössts HanxitZsvcinn bonf
--mir ^ srvonnon . -s
sß ^ nswärtig 'O LnkträAL mit Riinssson ockor A-eg-on^
HDastvorsollNss selbst naeb cken sntcksrnts3tsnH
müisALncksn pgbrs ! el > xr -ornxv unü vsrsolirvisZsnch
c/nns , nncl senüs arntliolrs lLislrnnK -slistsn nnchv
1l6srvinnAsIclsr sokort nneb ltntseboicinng - 2 ,1.

« IiLL . 8üM .
H W ^ IIlGMi « S° Zss ZLLLKMZrrss -K , ^

W18 . NLrL
bvgimit die cr >ie Gcwinu -Berthciluug der vom Ham¬
burger Staate garantirten

Z !
'055en Gewinne - Vr^rlooSttiI.

2 NÄL6H6L UOO,GOO
zur Entschcidüüg kommen .

Obiges Capiral ist in 19,700 Cclvinnen eingethcilt
und beträgt der größte Haupt - Treffer

SG » ,GO « « KS-K -
Zur gefälligen Detheiligung eurpfehle aus meinem

beknuiiten Debit , in nwicheui bereits zum 26 . Müst -
H au pt - Tr c s fe r geroonticn wurden .

'

San2Q Lntnsilso 'nsino ü. Ort . ch 2 — 8 §r .
älo , , , , , 1 , ,

Visrtol clo . , , „ — 15 , ,
und sind solche gegen Einsendung der Beträge oder
Pvstvorschuß durch Un ! cr >cich» r !en zu beziehet ! .
Gc ;rinn -Listen r>nd Gctviuu -Gclder erfolgen sogleich
nach Entscheidung .

M
'
EckM LUHhh

voM Staats brsteiltcr Eümchmcr,
WWWMWZk .

H a rric r s a u d e.
Wcghvbcl.

Zu vcrkaufcn . Ein » euer

I . C. Ohiustede.

Meyer Hof . Von dem zum Nachlaß des wei¬
land D . G . von Häsen gehörenden , hicselbst b

'
elegeiicu

Wvhnhansc , hgbe ich noch die beiden Hinterstubcn ,
jedc init 20 jjSi . Gartenland , auf Maitag d . I . zu
vcrmiethen .

Friedrich -Albers .

Rodenkirchen . In dem zu Fünfhausen außer¬
halb Deichs belcgeucn Hause der Madame Hoddcrßeiss
ist noch eine Vorderst -, !bc rr . mit Gartcngrüuden zu
vermicthen durch

Hotiug , Nechuuiigsstll .
Brake . Zu v e r m i e th e n . 8,och circa 60 sj8t .

WÄrteMKKd
an der Bleitenstraße (Ehauffce ) .

H . G . Müller .
Strückhausen . Die früker annvncirte -llbthei -

lung meines Wohnhauses in Brake , welche jetzt von
Herrn Hinze bewohnt wird , steht noch auf Mai billig
zu vermiethcn . Liebhaber wenden sich gefälligst au
Herrn Schußler in Ovelgönne . Kühlkc .

Brake . Gesucht wird auf sofort ein kleincr
Kellner . Anmeldungen nimmt entgegen

die Exped. d . Bl .

Marktpreise .
Butter Pfund 16 gr ., Eier 9 gr . Dutzend ,

Kartoffeln Scheffel 18 gr .

Rcdaction , Druck u . Verlag von G . W . Carl Lehmann .
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